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JRIJE1‚ 45. Welt im i’äaubz 1Iangenlfraäe 112 (Bremen),

(flach 23remen unb inne $3auten.)

nur hier vom ©ofe birefteé Sicht, un?) ebenfaüé liegt hier neben

bem @tra‘iaeneingang ein f[einerer fl‘taum, gemühnfich ale"; &?ontnr

benugt, ober bei breiteren ©runbftücfen gmei ichma[e sRäume, Don

benen ber eine aIé QBohng.immer, '„ber anbete aI=3 @ontor ober

fläche biente. SBei großer iiefenentmicftung beé ®auieä liegt auch

häufig Die @üche hinter Dem %orbergimmer unb erhält inbiretteä

Sicht von ber ®iefe

(Eine Ireppe führt mm Der SDiefe nach Dem $ängemerf,

bon weichem Die in ber ERege[ at?» @chtafräume benutg.ten

©änge[fammern erreicht merben fnnnten. SDie Sbiefe ift ber

eigentliche Qßvhn= unb ©efchäftäraum, im ©aufe be; reichen

9au‘fherrn gugteich aber auch ‘Der %eitiaat, ber „hall“ be?» eng:

Iifchen .Sjaufeé. SDiefer 53eftimmung entipricht auch ‘Die ©e:

ftaItung ber SDiete in Dem vornehmen ®aufe. SDaä @etänber

ber boppefläufigen Steppe uni) beé @ängemerfeä, baä bei %eften

aIä 93?ufifempore éBertvenbung fanb, tft in reicher @chnigarbeit

hergefteüt, ben %ufsboben bitben hollänbifche %Iieien, „%[oren”

genannt, Die 253änbe bebecfen hohe bnnfte C&icf)enho[5panee[e, hie

geputg»ten Sbecfen 5ieren gegogene 8eiften mit 2Hanfenrnerf, unb

funftnnlle Sichterfronen hängen in ben geräumigen Sh‘aum herab.

(Eine %ebentreppe führt in her %ege[ an ben in mehreren
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